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ORNTTHOI,OGTSCHER RUN¡BRIEF
für das Bodenseegeblet

. zusâlnmengestellt von
Harald Jaeoby, Slegfrled Schuster, Ekkehard Seltz, Peter t{1L11

fü:e die
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Nur zur persönlichen Infornatlon; gilt nicht a1s Veröffentllchung!

3] gÞe eÞssþlssses= Se=Þs ! SE€=EEI EE:
FLir dle dlesjährlgen Vogelzug-Planbeobachtungen fun E"rlskircher
Rled zwischen Þrde August und Anfang Novembei werden drf.ngend
noeh Beobachter gesucht. Meldungen bttte dLrekt a¡r
MathLas ïIenprlch, Nlederhol-zstr. 52 in D-799 F¡ledrlchshafen.

Ees lsgEes! I g=ggs=3g 9ssee s=19 92

Ffinf lahre nach der 1. quantltatlven Rasterkartlenrng woLlen wfr
auf 1096 der Rasterquadrate elne Kontrolle durchführeñ, bevor 199O
eine weitere voLlständlge Ka¡tlerung erfolgt. BLsher haben sichfür 50 Quadrate Searbelter gefunden, also fiir nehr aIs lagß. Es
bestehen al-lerdings noch größere Lücken in Bodanrück, Raum Inmen-
staad, Llndaur Ín Schussental und ln Rhelntal. EventuelLe Naeh-
meldungen bltte sofort a¡r s.schuster, AmrlswlLer str.'11 ln D-776
Radolfzell.

Ielssssþelessgl g=Eege g=Ugt! ! ssþsss= I 2 g g

Ðie OAB erhieTt - vor al1en fi.ir dle rrAvlfauna Sodenseerf - den Na-turschutzpreis Saden-Witrttenberg 1994. Für das GeLd sol_L zunächst
gi{te sachger_echte Aufbewahrungsnögllchkelt fi.ir unser urofangrelches
Datenmaterial angeschafft werden.

948= :=!1 ! s ge! g=5 el!_e ¿

RO hat in nühsa¡rer Kleinarbeit die llteratürzitate aus den letz-teq Jahrgängen der trOrnithologischen Schrlftenschauft nach Arten
und Stlchworten archlviert. Die Kartet steht z.Z. in Radolfzellbei SS und ka¡n filr elgene Ârbeiten genutzt werden.

!å ! s=e!gg=-! sss s þseslssr= PPB

IrnÍ¡er wieder kommen Ânfragen von Ornithologen aus der DÐR mit derSitte um Zusendt¡¡g von dort nlcht zu beschãffenden 3üchern (2.8.
Avifauna Bodensee) gegen dle bekannten Monographien aus d.er Neuen
Brehn-Bücherei. lìler an ei-nem solchen 3üchertausch interesslertist, nöge sich bei HJ oder SS melden.
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4ge=5etgg_49= g9s= 9sl ! sglsi !c geglEg I s s!
Die österreichlsche Avlfaunistische Komnission hat folgend.e
Nachwelse seltener Arten aus dem Rhd. anerkannt:

.A.d1.erbussard 1984 Wolfutter Ried (R.PenzrASö)
Zltronenstelze 1984 (InB)
Rosenstar 1984 (U.u.A,Simon,Ast)
Spornaruner 1984 (H.M.Koch u.a.)
Wa1dammer 1972 (siehe Âvifauna).

Nicht anerkannt wurden Buschrohrsänger und Mittelmeerstein-
schmätzer.

Spenden

Wir da¡rken herzl.lch fi.ir folgende Spe
ten '124.810.O1 bei der Schweiz. Bank
19oo 968 bei der Raiffelsenkasse Rie
und 660 22658 OO bei der Baden-Wtjrtt
gangen slnd: DBV langenargen 1OO'-DM
W.A.Jauch 200r-DM, G.Jung 50r-DM, E.
lOOr-DM, J.Resch 20, -DM, Il.Relnhardt
DM, St.Trösch 50r-sPr. und K.Wlrth 4

nden, die auf unseren Kon-
gesellschaft Kreuzlingen,
d.en-Vorkloster in Bregenz
. Bank in Konsta:rz elnge-
, W,Gubler 1OO,-str'r., Ðr.
Meindl- 40r-DM, Y.Probst
50,-DM, H.Schlemann 30 r-

0 , -DM.

Berlcht über den winter 1984185 (abegschlossen am 24.3,1985):
Abkürzungen slehe 0R 91 und 93!
Alleemeine Semerkungen:

November Dezember Januar Februar
¡4onaf sml-lreJ_temp eraTur

sion des Gfrörnewinters wurde zwa.r nicht erreicht, aber zu elnerrrkleinenfr Seegfrörne auf dem Untersee reichten dle strengen
Fröste aus. Auf einen mllden Spf,therbst und einen Dezenbér mlt
eilen Temperaturnittel von +2r0" statt durchschnlttlich Or!
foJgte 1m Ja¡ruar Dauerffost vom 3. bls 18.1. mit Tlefstte¡ilpe-_
raturen von -16 bLs -18" 1n KonstarLz, am Ebdboden sogar -ZVr6"
nach Angaben der r,{etterwarte Konstanz. Nach elner relativ mil-
den Perlo4e setzte ab 11^2. erneut Kä1te mit Nachttemperaturen
bel -.]1" (an Boden -1'lr5u) eln. Erst ab 24.2. kam Tauiletter,
dle Näehte b]-leben fast frostfrel.
Sehneefä1le am 2. und 3. sowle am 5., 13. und 24. Januar brach-ten ej-ne geschlossene schneedecke, die im Rhd. etwa 4ocrn er-reichte und 1n westllchen seegebiet 10 15cm. Ab Mltte tr'ebruarlag wlederum sehnee (ln Konstætz etwæ locrn), der erst E:ede
des Monats geschrnolzen war.

UC!!SE$g!gg, rnitgetellt von der lr'etterwarte Konstanz:

l.

langj. Durchschnitt
Niederschlagsmenge 1n mm

langj. D¡rchschnltt
durchschnl-ttl.Pegel Kstz. 3la¡Sj. D¡rchschnitt 3
Anzahl tr"rosttage
Anzahl Elstage
Tage nit Schneedeeke in Kstz.

) r'l
4r4

57
51
o2
1¿

2
o
o

287
301

13
2
7

-4)
-0,
62
57

269
290
2t
16
29

-u,
+O,
48
50

295
281

20
I

15

t
6

ö
4

?,Q
o19

49
55

Dle Wetterkaprlolen präpien die E'reignisse in der Vogelwelt. Bis
gegen Ende Dezember bttè¡en große Giuppen von Klebitzen und
Brachvögeln, , Dr¡nkle l{asserläufer, etwa 10 Kampfläufer, ?ilp-



(

2

( Nr. 96 /März 1 985 )

zalpe und Sachstelzen arn See. Der narkante l{lnterelnbrueh Anfang
Januar mlt SchneefäIlen und Rekordkälte Löste l{lnterflucht aus
(2.8. Mäusebussard und Klebítz) und brachte bel anderen ÀBten
Verluste, z.B. bei Graureiher und Mäusebussard, aber auch beL
Sachstelze, I,lasserpl-eper u¡d Rotkehlchen. Mlt den Îauwetter Bn-
de Janua¡ erschlenen wieder Kiebitze und BrachvögeJ-, FeLdLer-
chen und Stare, die der zweiten Kältewe11e Mttte Februar weL-
chen nußten.
Slngschwa¡r und Saatgans erreichten neue Maxinalwerte. Gerfalke
und Rlngschnabelmäwe wurden a1s neue Arten nachgewiesen.

Dle einzelnen Ârten:
Sterntaucher: Zwelma1 einzelne
naxinal 2(w). Nur
Februar ( 1

&:aqhttauchea: EinzeLne bei Frhf ., Rad. u¡d a¡r der Stockam. Rela-
ffiw1nterna¡rderSeetáucherstreckeKstz.-Ronanshorn:
Mitte Dezeurber 9 (nn), Mitte Ja¡ruar 15 (tt¡), 23 àß 5.2o (ptt) und
Anstieg ln ÞtihJahr a¡n 10.J. auf 55 (pW).

Eislauche¡: Von 3.2. bis nind. 24.3. KesswiL l, aln 1O.5. Güttlngen
ffi. øweTE:r (Pw).
Hau-bentauchel: An 8.2. bei lindau 7 und bei Nonnenhorn 6 lotfunde,
@enagert(gs).3e1derl{asservoge1zäh1ung1nJa¡ruar
und tr'ebruar nLt 19OO bzw. 1700 Ex. extrern geringe Zahlen!
&CiÞlaLstaueher:3el der lfVZ Mitte Ðezember 2J, davon 11 ln tlber-
@gesa^ntüber6oBeobachtungen,.8*,überw1egend'1-2 Ex., aber 5 a¡n 9.12o Hafen Rad. rufend (SS) und 5 am 22.2.
Goldaðh (c¡).
Ohrentaucþer: Siehe OR 95! Aus den Uinter L1egen folgende Seobachl
Eungen îon T'lnze]-vögeln vor : Kstz. -Staad 27 .-2'l .11 . ünd 4. 1 . (¡po ),
Horñspltze 5.?" (cl), Ronanshorn 2o.2. (pw) und Güttlngen TG 1o.5.
ln Brutkletd (PW).

[ormoran: Dr¡rch die Vereisungen (2.8. Untersee im Jan./tr'ebr. zvrt
Sñõ-ßffi-teff zugefroren) und- durch 3ekämpfungsrnaßnahmen karn es zu
erhebli.chen Verlagerungen. Von 50 lm Thurgau zrun Âbschuß frelge-
gebenen Kormoranen wurden angebl-lch nur 10 15 tatsächlich er-
Legt. Iln nur bei Niedrigwasser benutzbarer Ruheplatz bel Dschenz
wurde von einem Serufsflscher duroh Aufstellen von Netzen blok-
kiert. Beispiele: 1r1 fliegen am 28.1. Rej.chenauspltze Richtung
Seerhein (gÞo), 85 fliegen-arn 1.2. vom E?n. Richtirng Hörl (ca)l
175 q"n fO.1. in der Konsta¡rzer Buchtr wo in Dezerober nur 40 ruh-
ten (HJ), 1.60 a^n 12.1. auf einer HeåUar¡k üei Eschenz (Ul.l) und
160 am 20./21.7. bel'lindau - darunter 6696 aa ln IïachtkLefd
und 9 farbberlngte, Ìrovon 2 bereits in Wfnter 1985/84 an gIel-
cher S.telle aþgelesen werden konnten (¡S). Am 3.12. bestlnnte
Plf 8096 uon 382 Yöge1n aLs ad! Dfe Gesamtzahlen laut l{VZ lagen
im Jan.r/Febr. rnl-t-600 bzw. 5OO Vögeln lm Rah¡nen der Letzteã Jah¡e.

a¡¡ der Hornspitze 3Q"je einmal im Januar (
6 .2. Bregenz , IllB ) .

ln Novernber. 5 Dezenberdaten:
12. (lg) und f bel Bregenz 2?.12.
28.1. Ibisk. rChr.Sraunõerger) u¡

Rohidoromel: Ïfenige Beobachtungen von den bisher beka¡rnten p1ätzen:
T.-ET'ñd;-T (u.ula.sinon) , 9.710.1 . Gottlieben 1 ernattet eesrif-fen und in Pflege genonmen (mfra), 31.1. Mlndelsee 1 (GT),-ZO./
21 .2. Mindelsee 2 (BPo) und Ðnde Februar Radam. 1 (eA).
Graureiher: 31s Dez
Rhd. 17O am 71.12.
Stockam. 50 am 2"12

ember in den Rleden noch recht hohe Zahlen:
(T}) r - E?isk. 56 .a¡n 12.12. (chr.Braunberger) ,

" (SS). Im Jan./tretr. gingen die Zahlen-laut
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1yt¡Z urn mehr aLs di.e lläl-fte zurilck. Es gab rnehrere Totfunderz.\.
r¡lt angefrorenen Seinen und Schnäbeln (teste SS) und arn Seerheln
und bei langenargen kanen Graureiher an Futterstellen mlt ausge-
legten tr'iscñ.en (H.l r¡s ).
Zweresehwan: Zunächst 1ad. vom 15.12. bls 1o1. in Rhd. (VBr0.Mül--
fe::r, 'Sfrffi.A.Simon), lm Ellsk. 2ad vom 2O.1. bls 4.2o und wie-
der am 22.2. (GKrCfrr.¡raunberger) und dLeseLben 2ad vom 6.2. -
7.5. im Ebr¡. (c!'rHJrBPo u.a.).
Slngschwan: Slehe OR 951 Während bisher j.mmer wenlger als 1O0
ffigr e an Bodensee überwinterten, wurden 1n vergarlg-elrg+ _
WinÍer Mltte Ja¡tuar 150 und Mitte Februar sogqr. 174 gezähJ-t! Der
Großtell hielt sich wie tiblich irn Drlsk. auf (naxlmal 101^an 3.2.,
GK). 1n Rhd. Eab es mit 44 am 14"2. ein neues l'laxlmun (\lB) udd
in'íln. mlt 65 am 2Oo2. (C¡). .Àußerden gibt es Seobachtungen von
zahlreichen anderen Orten, melstens nur an einen Îag, z.B_. ^Ârbont
SibernühLe (2ad von 17.-2o,1. rw.schi.jmper1ln), stockam. r Hafen
Rad., Seefel-der Aachmündung r¡¡rd Malnau.
SaatEa¡rs: WoÏrL d.er stärkste Einflug j-ns Sod.enseegebiet!-Aus N9Y./
1ffi¿sibtesnrLr4Datenrnitl-2Ex.Radam.undHornspit-
ze (el.m)l ¡er 1. Einflug beginnt Anfang Januar tm Rhd, \12 avt

3.1:rGÃ), A1_tnau (10 ab 4.1.rteste Ptl) und an der Radar¡. (14 an
A.l . 'uná' t? a. 8o ì . , SS,UW) . 

-Vom 13. 24 "1. hielten slch 7 âln

Stadtra¡rd von Hãingårteá aúf (l.Neindlrp.Seheffold)' a¡n 20o1.
zogen 25 über Baleñfurt nach S (f.Wtrtfr): Etl-welterer-Einflug
*fìa "t- 17.j. aLso ¡nit E¡rde der 1. G.Ltewe]-].e! - registrlert:-
á¡-t?.t. bls 6.2o Hausen-Irledingen 16 20 (K.Surkart'Ilwl , 17_:-1..
bis io.2. Espasingen 35 (AsnrIItIe), âb- 17.1. Rad.Aachried t4 (U!!.1-
in-a"r-¡.õfee' Sà¡ ä" wêitère Éinriúge Uis zurn -Höhepunl!_Anfang_März :

Rhd.. 1? ãn -1.2., 1BO am 9.2:, 25O am 4. und 6"5., 22O am 9.5.
und. noeh 10 arn 15.3. (IfB).

trå' g .5:-"nã"ãl fu 10 "5. 
- 
( chr.BiaunbergeT r cr' EÞ ) :

Af.dãu/eUiifngen 66 .am 7 "?. , 
- 

56 am 16 .2. , 41 am 22.2. ln eLner
Streuobstanlage (PWr G¡.)'

Ran¡m Rad.. 80 ab-i6.à.r'aà5 von 3. - 7.3. (3.3ertho1-drssrry).
¡,niang Uarà waren aLso fast 500 Saatgänse im Sodenseeraum!

BLäßga¡s: In den Saatganstrupps hiel-ten sich wenige 3läßgänse
æffiétiicfre Mengeã nur iñ-Raum E?isk./l?"egl{gen - dort na-
iiråf ¡¡ zwischen t5.1. un¿-3.ã., nachher'bis-10.21 noch ? (9h".
¡i"ontãiger, GK, ES ) . 

- 
BeL Rad. ab 7 .1 . gin-e, Iog 15 .1_. bis 7 .7 .

6-: ã-(s5;uú),'beí Hausen 5 am 2i.1., (uw)'-pei-lands-chã-acht elne
án Zá.à.- (GÀ); im Rhd. 2 - 4 ary 8./9.3. (VB). Reir?e 3läßgans-.
truppÀ gaÈ eå'nr¡¡ bel Luxburg (+ - 6 vom 24.1 . - 14.3.'PW) und'
an 3-.2.-Ern. 19 fliegend (GA).

Graugans: Am ?. u¡d. 8.1. Rad.am. 17 .bzw. 16, -davon-2-:mit unbe-
ËËËiËi""-¡jãr"ãr, e"tr"rr-nl"áen' (e¡,,¡,¡rU'ñr!. An 9.7: fLiegen I
tit""-iiegerinlen (BPõ)r 4m 24.72. Arbón 2, davon 1 mlt welßero
Ha1sba¡rd (H.Nobel- r Pht) .

SrandEa¡rs: Eln Trupp nit 6 Vögeln irn Dezember a¡ der Hornspitze
tü'ffiä¿;;"./¡nrane Jan.'ME;il Gs),-"¡ 20.1. Ím Ern. (GA u.ê.).
?feifente: In Hochwinter lagen außergewöhnliche l'lelgen an elnen
åAã"-=iffirr"frcfien ?latz: i-n-d.er 2. Dõzemberhälfte öhni.ngen/Eschenz
bG;ü 1+A (HI,,IIï| u.a.) , 15.1. Rhein 3lbernüh1e bis Schaffhausen
áAjl-(n], 

'u.à.).-lt Febiúar (tis zu 143) und vor aLlem irn Måirø
(tis 274¡ GArAB) wieder am Stanrngilatz Radam-
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löffelente: 'llon den 1500 ültte Dezember gezäh1ten l,öffelenten
Geffiezembermaxlnu¡n! ) ¡tetten Ln Jan./Febr. etwa loo aus'. Auch
bei dieser Art gab es Yerlagerungen an neue Plätze, nachdern der
wlchtlgste llegeplatz Gnadensee (Ln Dezember bls 7OO! ) .â.nfang
Januar-zugefroieñ war: 10.1. lilett.-Südufer ln elnigen größeren-
l{asserlöcÉern 19O (SS), 11.1. Relchenau:Si¡d aur Elsrand 15ç (HJ)'
zwischen 20"1. ürd,'8.2: Rada¡n. bls 251 (el)¡ âtD 17.2. nach er-
neutem Zufrú^eren von lleLlen des Zeller'Sees 142 Mett.-Südufer
und 15O Allensbach-tlest (SS) unA ab llrde Febr. wleder Radamo

Elderente: Im Gegensatz zu früheren Jahren nur wenige_?d_ ô' ø74.
3;TFHEA. 1ad ð-bzw. I ad d ln lrupps'-von lnsgesa¡nt Z5 bzvô 72
Yöge1n (pW), am 17.12. Rsp. cêo 80 (18). 3e1 der lfVZ Mitte Janua¡
5o-und lrrlttè Februar nl¿t 27. Januar- und Febnrarbeobachtungen
durchweg unter 20 Ex. pro Trupp.
Trauerente: t 9-fa¡bene am 2.12. in Rhd. (M.Ireuenberger). Elnen
ungeï¡õmEch großen tnrpp nlt 20 tr'x. saben am 15.12. VII und .â,St
ln"Rhd", danaõh nochnalË câ¡ '!9 f$egend a^m 29.12. am Rsp. (fn).
1 ó tronát. an 16.1. Stockam. (¡po).
Sa¡ntente: Dle Art konzentrterte sl-ch an drel Stellen: zunächst

danach offenbar Terlagenrng: 27 am 2O.2. llpbachnündung-r 5p an
23.2. Prhf., an 19.r.-Flscñbach 57 und Frhf . 44 (aIle Chro3raun-
berger). Scbließlieh vor Non¡renhorn von 26.1. ' 2o¡2. naxLnal
12r-wahrschelnLlchbandere a1s Ím Þlsk., und Yon 5. -.1'Î.5. von
,4'Êx" anstefgend auf 1O5!!, darunter 5-ad ô ("f1" ry'f)..â,n ande-
ren Stellen nur serinse Za.hlen z 7 vom 25. - 27 .11. Hornspltze
(L¡ruw), 5 am 22:12. ñhd. (n.utitter)r 15 arn 19.1. Kstz. (RSo)
und 1r1 an J1.1. Kstz. (HJ).
Zwergsäger¡ llrotz des kalten WLnters ¡rìrr wenlge! In Berelch Bre-
géñËf;'ñfentwle$elte slch de¡ Sestand wie foLgt: am 25o1O. Fb.
ór2, âm 15.12. o;4 (x3-.1,1ülLer)r.arn 19.12o_1r5r ?n 12.1. Hard und
BieÃenz 1,5, am 24.2. Rhd. 0rB (Chr"Sraunberger)r âo 7.5" Fbo
4,16 (ff.l,luifer) und 15.r. Fb. trlo (vB). Am 13.1. tafen Rad.
5:2 (SS). Zwlschen Blberni.thle und Rhelnkl-lngqn pa:clnal Or8 an
2i.1. (w"scfrUnperl-1n)r 4m 17.2. Eschenz O¡5 (HL)t ansonsten nur
'l - 2 Ex. an verschLedenen Ste].len.
Ruderente: An 25.1. ein I bei Triboltingen (P.v.Maltzabn) - Pro-
FEIïTïegt noch nicht vor.
RotroiLa¡r: Mit der XÞl-tewel-Ie Je 1 arn 4.1. Estz.-Âllnan¡rsdorf nacb
Sä.l][þ[-nd (nSo) und Schlatt ã^m Randen (AT). Je 1 an 5.2o Rad.
Aachrled (C.¡i), a¡n 6o2o l{o11r. (¡fo)r.æ 12.?. Þisk. zLehend
(chr"Braurì¡eiger) un¿ 16.2. t{olfurt (.aso).

KornweLhe: Mlt Einsetzen der 1. Kältewel-le zahLreiche Seobachtun-
geÌ trreisï el-nzelner Stüeke. Semerkensyrert wa¡ rnehrfach der Nah-
iungserwerb, z.Bo an 6. -und 7,1. iag!_1 ^ó erfolsrelcq auf Serg--
fln[en MooswLese Kstz. (H.Buh]-), a^m-t5.1. schJ-ägt 1 d eine Arnselt
Êle es gegen eine Scheibe getrlèben hatte (RomanshgTnrM;444*!l r
ltnnftcUãs-wird. aus Nonnenhõrn und l{asserburg berichtet (Fldg Ep)'
an 16"1. versucht 1 I Slngvögel a¡n Futterplatz zu sehlagen_(fYf)
unri eln a¡rderes I jagt in eLnem Tausgarten ln Nonnenhorn_ (ES )
und. zwischen Wohnbioõks ln Rad. (ss). .ln 7.1. an Sch]-afp\atz
Rad..Aachrled 0r5 (cÀrASrl.Reinhardt), am 27,-1. dolt -2Ú (ASgr
R.Suecht). sonSt riur'1 - 2. Arn 20.1. lul lleitenried 2r2 vnd Henig-
fròtèn I å'(UW), aur 25"1. Binningen 1r5 (lf)' am 19.2. {tindo 2r1
(H¡) und am 21.2" 112 lfollr. (F"HohUeJ-drM.Dienst u.a.), I'm 4.5.
Eöchst 1,1 (Vg).

t
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Mäusebussard: Nach SchneefäILen und fo lgenden Kälteeinbruch am 2.
und 5. Januar begann e trne mehrere Tage a¡rhaltende lflnterf -ucht

Falkenbussard: Je 1 vom 13, , 19.
de von RSo dieser Rasse zugeordne

und 21.1" Kstz.-ALlmannsdorf wur-
t (Kurzprotokoll).

. maxÍnaI T Ln l{o11r. (HJ'GA,F.
Âachried von 30.10. bls vorläuflg
. ÀE ,O.12. Föhrenrled llelngarten
ÂB).

berger
be-
ter-

nach SW - wäbrend der ersten 6 Iege wurden über 2 OOO gezählt:
4. 1 . Kstz. -Allma¡msdorf 209 (RSo )
5.1 . Kstz.-.â.llnannsdorf 155 (RSo ),
6.1o Kstz.-A1Lna¡nsdorf 112 (nso), Imnenstaad 620 l¡s),
'l .1 . Kstz.-Al-1na¡r¡rsdorf 140 .(RSo ) , Inrnenstaad Zo0 (BS ) ,
8.1 . Kstz.-Staad 119 (¡po), l¡lanzeil 101 (n.VOirrtnger), Immenstaad

tiber 200 (¡s),
9.1. Relchenau'nlðñtung Moos 165 (H.Reinhardt), Manzell 125 (R"vöh;

rlnger), Erlsk. 24+ (J"oe1ljenbruns), fmmenstaad über 115 (BS),
1 1.1.Þiãk. 21o (.l.oeltjenbruns).
Da¡rn evt. wLeder elne wéltere llelLe a¡r 13.1. Xrm. 52 (A3rF,Hohl-.
feld), Relehenau 5O nach Slf (HJrltSch) und Kstz.-Al-1ma¡¡¡rsðorf 84 (nSo)
Beobachtungen zun .A,ufenthalt nach Abk3-lngen der 1. KäLtewel-le: (

16. - 25.t1 t'ttiLLdeponle lustenau J0 (ïg), 2.2. - 8.5. Höchst naxl-
na1 5O (r¡¡), ln Rar¡n Rad.-bei hohen FeldnauszahLen überdr¡rch-
schnlttllchå Sestände (SS), im Raum langenargen-0berdorf Lebten
naxLnal 64 und wochenLa¡rg etwa 40 bls trTrde Febrtrar vorwlegend
von Flsch- und Schl-achtabfäILen, dle eln la¡rdwirt in selnen Nle-
dersta¡rnanlagen ausl-egte (ns).
Rauhfußbussard.: Je 1 a¡n 25.1. Slnningen (¡,n), 7.2. löhre¡l¡led

ffihth) -. Protokoll. 3-legt vor! - und 2. - 8o7.

Stelnad.ler: 1 L¡nnat. âp 15.5. l{o11r. (¡po).
Merlln: Zwlschen 28.11. und 11.3
ffi'Affeld,M.Ðfenst u.a. ). rm Rad.
17 .3. eiáer (GArASrASnrR.specht)
or 1 (K.ttlrth) 

"i,a 3.1 .-sd.- o, 1 (

Gerfa1ke: Vom 15.11. bls 6.2. ln Rhd. 1 (fBrA3rPl{rM.Ieuen
ffiTffer Togel wurd.e zunächst a1s l{ands¡'- þzwo l'IürgfaLk
stL¡nnt. fnzwLschen wr¡rde dle Bestirnmung Gerfalke von der
reLchlschen AvLfaunlstischen Kon¡nisslon anerkannt.

ô

ös

l'/anderfaLke: Ne
6 Daten aus den
einzelne Mett.
Hohenstoffeln (

Hasserralle:.â,n 7.1. ln l{ol-1r. noch an 5 Ste].].en (tt,l¡, später
EtnrÏffiT-len sanzen Ja¡rua¡ häLt eine an einern Abwasserelnfluß
an Mooser Hafen ãus (GA). Mehrere Totfunde bzw. Pfleglinge.

ben nehreren Seobachtungen aus den Rheintal auch
Raum Kstz. (4.1. 18.2., GATHJTDPoTRSo) und^

(15.2. ¡R¡specht), Ra4.-Güttlngen ( 19.2. ,lf .Ley),
27.1o¡AT) und Fxhfo (1.1.rM"DeutschrF.Musche1).

i Rheineck 125 Schneeflüchter nach W! (C"Döhla,
mlnd. 21.r. bei langenargen auf elnem l{elzen-
1 lnmat. (GKTRMTEs;chr.Èraunberger). Berelts
lnmat. (derselbe?) auf den Sch]-lck (Plf).

K¡anlch: Am 7.1. be
AB). Vom 11.1. bis
feld h.zw. l-n Erisk.
am 22.12. 1n Rhd. 1

Austernflseher: An 24"2. einer a¡r der Radarn. (l¡)"
Säbelschnäbler: Siehe OR 95! ELner von 18.11. - 2112" Ln Rhd.
@er)r nindeàtens von g. - 20.12. 1n Eblsk. (4H,
C¡r.¡rauntergeirM.ieutschrE.HörenbergrF.Muschel) und vom 27.- -
59.12. wiedei lm Rhd. (t¡¡r¡.s¿i).
KlebLtz: Der SchneefaLl Anfang Janua¡ hat die letzten verbLiebenen
EiãEitEe vertrieben: fn Rad..Aãchrled an 25 o12. noch 126 (sS ) , lE
1{o11r. am 26.12. noch 150, an 90"12. noch 62, am 2.1 . noeh 6 und
an 5. und 10.1. noch 1. Lm 7"2. waren wiederc50 eingetroffent



schon am 1O.2.
des Vornlttags
erst wleder a¡u
fal1s 15O nach
A1 enstrandLäufer: In De

er ode schLagartlg
17.1. noch I (HJ Ifåhrend dleser Zea

Uferrr an Obersee auf; 1? an 4.1. bel
bel Wasserburg 6 an 19.1. bel
wleder 28 in Se (HJ), dle hler
Kä1 iode ln Fetruar dezfunlert die Vöge
2( r¡ahrend bel I,indau und Nonnenhorn
16. 19.2 0 beobachtet wurden

er Wasset
vom a a e1

l{aldwasserläufer: An
en a

aus l{.s

(ss ),
erheln

tener
HJ),

und
lm Seerheln (HJ), 13 am 6.3. (u.
Ka^npfläufer: Der außergewöhnlich große Spätherbsttrupp (15-am 28.

ffi"_ã"=õn¿iãrartever{rieben-.D1etrotzdéroausharrendenvoãåi åt"r¡"o;óhl tãilwelse: an ?.1. noc!,5,*aß 19,:1: nocb 4 und'

"r"ì4.t. noctr j. ion da a¡r stellùen sich dte-_[anpf1äufer an elner
Getreidefutterãiefiã àin, wõ ã-e bls Ln den März-hlneLn (zvLetzt
B:i:;GAi-iiü;;ñiãien,,wa¡rend' das 5¡ 0(r) -vom-25.2' - 6"'" bel
nftãi*fingen áuãttarrtã' (w.Schtitperl1¡). in der 2. Sebruarhälfte
1ãù;h{"; ""o"r,-rn-ããr-fònsianzei Suchi an einer Fr¡tterstelle 1 - 2

d auf (¡t¡). 
.

BekassÍne: Uährend lm Ebn. und an der Rada^rn

Íãiffi dauerrrd. verschwinden (Eln. 7 bls
'l - 2, Rad.am. am 2.1. noch 45, späler 1 -,
Arbon-nach der 1. Kä.Lteperlodg wieder auf :
,*d am 6.2. inmer noch i6 (Pw).

BraehvoeeL¡ Auch die überwinternden Br. wlchen der KäLtj.vöL1ig
ffiffi'ãËdd im Dezenber no"tr +oo in Rhd.- verbliebeg.(vB)r-schon
un Atese Zelt eLn SchLafplatz bel Sal-nsach bestarid (45 am 't¡1:¿.¡

iül-i*ã-"r-iio -in ¡tn. üËernachteten (M.ryen_st) ' zo891 sie Anfang
i"á"o sc¡fagartitãb: ntn r"tt der Rlid-Y9e"f vêrsuchte es tradl-
tio"Áã"ráe añ Scfrieizer Ufera At 7.1. hattén sie das Rhd. berelts
vertassen (rr3);Ïäi-s;r.r¡ãõtt-"ô¡rièrett aber 24o (pw). Auch 1m Eln.
un aiese Zàtt' á^ 7 .1. noch 88 (IIJ). Spëlter 1n Ja¡ruar verbl-eiben
nur noch rn Þñl åi"ã"í"ã-(Ht)' a!er.Ëchon in der 1' zwischenels-
zelt sind. ^ +"á.-h1ã; wfeàãr ig (HJ), bei SaLnsach wleder 40 r¡nd

^^-g.á" 
i¡n nfrå.-"fããer iO (VB).-Wâfi¡äird. der 2. Kä1t-eperlode ln

Februar wird. àás nodenseegèbiót wtede¡ verlassgnr-aber schon an
2ç.z" rtnã-wiããã= Õo-uãr S"irðã"¡-(rw)_und 15 im-Elu. (ïI)r ag
t;t:-1õo rn nlrã.-""á ar-+.5. bereiis ?00 _(y¡). Ðle Jeweils seb¡
Áðúnel-Le ntict4iãtrr nach ¿en Katteperioden Läßt vermuten, daß die
3r. nicht sehr welt ausgewichen sind.

RineschnabeLmöwe: An 1.12. bel Horn/Sehwel-z und am 24,-12' beL Ar-
Ëffieãr. Ân 29.1. ej-n zweijäbriger ittt]. -vogeL-rãî üïuñã-f pwl -="ãruér,atitictr aer Aneikennung 9f"çl die schwetz.
Ãviraunistisòhe'Kornnission. Nachd.en die R. ln Gioßbritannien heute
ãiã-f,à"tigste nearktische Ârt lst_nit.jährlÍch über 6O Feststel-
it ¡xeér, iãt. ein-eãteeentliches Àuftretén der Art auch in Sinnen-
land zu erwart;'":-ioisicht! Sturrnnöwen haben ln Winterkleld eben-
falLs eÍnen sðr,üå¡åi;ñga RingschnabeLmöwen erlnnern in d.er Größe

-7
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fJ-legen urlttags 45 nach Y wegr nachden es ln I'aufe
kalt geworden warr Die nächsle! Zuzüg1er wa¡en hLer
5.7n ä verzeiehnen (u¡). Bel Rad. a,q 19.2. êben-
i-ãierrend r¡¡rd Wleder-Elázug ãrÃ 7.5. (ss).

zernber im Erro. um 80 Bx. (g¡ am 26o12.rflJ).
weniger: am 7.1. noch 5O, an

1t tauchen sie an kleslgen
Norurenhorn ( RM) 15 atr 14o1.,

Romanshorn (Pl{ ) An 20.1. abera

(nu). t¡
Ïleidner

bls 4.2. verwel].en. Dle 2.
1 ln Seerhein bls auf
nur noch I bzw. 6 am

achher an 25 .2. wl der 12

) und 24 am 19.7 . M.Dlenst).
e
(

. dle 3. nLt beglnnender
7.1 .reArIIJ, später noch
,AB), tauchen sle þeliz âh 2.2. (A.saan)

Von 2. - i.12o einer im hm. bzw. Hegnebuchtt
5 (elrturtr'.schnpll).

trad.itioneLl-en ÜberwlnterungspLatz bei Rheln-
2 Yögel den ganzen Januar und Tebruar über
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(zwl-schen Stur^n- und Silberrröwe) und irn Kopfprofil (tantiger Kopf,
gpoßer, silbernöwenähnlicher Schnabel) viel èher an Sflbeimöwen-.
In diesem Zusammenhang scheint Pl{ dle Seobachtung einer Korallen-
nöwe lrn Mai 1984 (sieñe oR 9r) ais zu wenlg gesiõhert, da sj.ch
dle mel-sten Merknal-e nit denen der immat. Riñgschnabeimöwe Í.iber-
schneiden.
StuËrnnöwe: Nachdem schon im Herbst große Zahlen von Sturnmöwen
ffiÏBãiãsee erreiehten (z .8. 260 añ 1 .12. Altenrhefn, pW) , wlr-
den Ânfa¡rg Februar gewaltige Scharen beobachtet, lnsbðsondere
beL Ronanshorn, naximal câe 2 OO0 auf einen Fe].d a¡lt 5o2., aber
schon am 4.2. nur noch 800 asl SehlafpJ-atz (PVf). Am 12.2.-an der
Radarn. 1,45 (GA) und wLeder 1 oOO am25.2. in Rhd. (pw).
WelSkopfnöwen l.cachinans m. so]-lten in Zukunft a1s soLche ein-
deutig bezeichnet weiden-und von den Silbernöwen tr.argentatus
unÈersehieden werden! . l{eißkopfmöwen wurden in diesen l{inter ver-
nehrt a.n Obersee beobachtet, wobel zuverlässige Zahlen fast nr¡¡
vom Schl-afplatz zu gewlnnen sind, da die Yögel oft sehr weit
außen auf den See l-i.egen. Inrnerhin ergab die 1{\IZ Mitte November
449 Ex., a11ein 115 am deutschen Oberseeufer, und Mltte Januar
51; An 4.2. am Schlafplatz bei luxburg 17 inmat., am 2O.7o em
Rsp. 7o iûnat. (?I{). '

Mantelnöwen wurden in dlesern ïlinter Ln i.iberdurchschnittlicher
Zãffirgãæoffen, wobel ln der 2. leTrruarhälfte wohl nindestens
Zad, 1 subad. und 4 imrnat. ãüf den Sodensee weilten (Radarn.rGA,
hloIIr. rBPo, luxburg, Pl{, und Rhd., Kl .Müller, Pl{ ) .

21.'12. bei Kstz.-Staad 1 ad (¡po), an 16.r¡ âlr
(A.KottalrASm) c

lil-bermöwen Ï,.argentatus wurden nehrfach eindeutig ldentlfizlert:
21.1O.t 1ad von 51.1. --2O.2. und 1

lnrnato ârn 21.7.t am 24.3. beL Kesswil 2 irnnat. (pW). Ar der Radarn./
HornspJ.tze 1ad-ùon 16. - 28,.12. (beringt), eln weiterer ad von
16.12. - 9.5. (ob immer derselbe?), weiteie Vögel am 25.2. und
3.3. ein ad und ein sudad. vom 25.2. - 7.5. (GA'III{). Am 27.2. i¡n
Rhd. 1ad und 1 vorj. (PW).

l.

Eisvoge].: ïn Dezember noch von vieLen Orten geneldet und Mltte
Dezember bei der ltf\IZ die Rekordzahl- von 29 Ex. am See! Nach den
1. Januar fast völJ-lg verschwunden! Ob dle Vögel- noch rechtzeitlg
ausgewichen sind? Nachher nur noch 1 erschöpftes I!r. qn 3.1. arr
einèn kl-einen Graben bel Rad. (SS), und 1 Ex. aw 31.1; a¡n Mindel-
see (ef), der hier die 1. Kälteperiode überlebt hat. An 11.2.
r¡nd 19.1. einer an MühLegraben ln 1,1o11r. (3Po).

nnelzehenmöwe; An
der Stockan; 1 ad

Sper.:lingskauz: Ân 4.2. beobachtet BPo einen Kaaz unterhalb des
hrrren be5. Kstz. , dessen Beschreibung nrrr zu di.eser Art paßt !

Fel-dl-erche: I'Iährend der Kälteperiode lm Januar flnden sich noch

Ftz),
lÍasserpieper: Sie sind d

an mehreren Stellen kleine Trupps. EÍgentliche Schneeflucht wurde
nur an 7.1. bei Rad. festgestetJ-t (?o-Ex.rSS), Am- 17.1. auf Fel-
dern a¡r der Stockam. 94 und a¡n 17 .1" dort 72 (ASm). Dagegen ann
'|O..z.-über Kstz. 50 + 30 nach t{ (HJ), a¡n 14.2. über Rad..-150 4acþt{ (SS) und arn 15.2. ln zwel Stunden-82O über das Brm. nach U (Ol).
8'euqhqç¡Uelþe¡ Nachtrag zv. OR 95: Arn 25.11. noch 1 bei tr'rhf" (R.

pLatzzãLtlungen: Radam. 3
er Kälte offenbar auch ausgewichen. Schlaf-
0.10. = 2o5 (cA) , 2'l .1 . = 70, 6"2. = 11
,SpechtrASm)¡ Binninger Ried 24.12. = 8]
1lo11r.'28.11. = 150-und 5O.1. noch 14 (F.

5O und 23.2. noch 28 (P1{). An den See

¡

vrtd 2O.3. wiederum 8O R
und 51.12. noeh 14 (lr (

)
HoLtfeld); Rsp. 8.1

,
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schelnen dle t{. nach der 1. Kä.Itewel1e kaun zurückgekehrt zu seln.

eine bej- N rn (nM
.12o eine beL Llndau (gS) und arn 24.12.
).

Schafstelzez Noch an 15

Bachstelze: Noch in der 2. Dezemberhälfte außergewOnnf.lgh große
SãFi-fitiæzgeseJ-lschaften: in E.rm. 1O1 am 16.12. und 1O8 am

27-Jã'.-(ç¡lH.l);-¡ei Sal-nsach 15 an 25.12. und in Rhd. 80 am 22.12¡
(i1gil-m"iå ¿åi' fafte wurden einzel-ne noch i¡n Januar beobacþtet'
waníãn¿ die 1n Fãtrua¡ Uts gegen Eqde-hin fehlt - nur am 4.2o
Rad.a¡n.1 (Æ) und am 9-2. Brisk. 6 (GK).

Heckenbraunel-le: Nur 5 MeJ-dungen
1 5.1 . RadoAacn¡ led (¡,8 je 1 und
horn lur Gegensatz zu anderen l{in

von Januar: 12.1. Sod.man (¡.S¡n),
21.1 . Kstz. 2 (¡Po). In Ronans-

tern fehlend (fw).)

Alpenbraunel-Ie: An tlberwinterungspLatz auf den Pfänder am 11 ' 1 '
ffierstelle (Ps).
Hausrotschwanz: Von Ànfang Januar bis -â'nfang Februar 1 im Rohbau
t@rums Frhf .-(flde eK) .

MönchsErasrnücke: 1ó Ln Nonnenhorn an 29.12o etwa u¡o die glelche
ffijah¡ (nu).

iÈ+if;Ê#' -' 1 
"3: 

iîyfrî#:ïioË:ï, 
*?$l 

"{?i 
) 
å,' t3 :iil' i !: Ì 

) ;'"rÏ}i' ( ¡po )
rìt a'Kstä. (Éeide Jacoby) sowle arn 1 o 1 ' Erlsk' 1 (3Po ) '
Bartneise: Die Popul-ation l-n l{ol-Lr. scheint den Wl-nter wenigstens
ffiãtã¿en åu haben. l{ährend der 1. ËItewe].Le wurden ann

1:1: urèr-z¡ ããã"ñè" (¡"wãger), in der 2. KäLtewelLe am 17.2. etwa
ìó'inJ.ù-s"rtÍ."lußerd.eù ersËtriåáen an aer Hornspitze/nött 3 an
16.12.'(e¡), lr't F 17.2. (a¡) unè 3 an 1o-3. (GA).

SeuteLneise: Im lloLl-r. überwlnterte rnÍnd. 1 (GA)r ?m 16.1. sogar
Z:TF:6ñtrEl_d). Aus dern Rhd. nur vom 5.1. elne (À3).

Raubwürser: Wied.er an ef-nigen-P1ätzen dr¡rchgeh_e:rde tJberwintgTlngen:
iiffiiw.rrieãr1ch,nro]ci),¡t-o.959rn.(4ã+'ttIç),l{o11r.fcl;
rlHðrrrier¿lir,l), Rh¿. uúa låu.- (S'r.MüL1errASö)_. _EinzeLbeobachtungeua 2o.1o na¿.Áåcnrie¿ (n.spàðtri) und 12.i. wótrurt (¡.so).

Saatkrähe ¡ Eine nur d.i.inne Schneed.ecke und ei.n großes t{ahrgng!æ-
Ëffi.dã;Maisfe].d.ernundanderIviüJ.1.deponiefiihrten1¡nRaum
ñããllnãä"-ii¡ Konzentrationén von maxlnal 5- ooo_vösgl1 (?t 8.-l-. 

.

iiil"*ä$ å, 
nu.: t*tli1 

?: ",åË:1"ä:'í " oåå' iåsii;å' k åËl r l'å;"Ïf;ïï-
piät; ter si.nlen 5 óoo (Ss)._Dagegen v¡a^r der Schl--afp1-atz irn Èleh-
rerauer !,faLd üef i="g"rà aio 1.1! ãp:. von 1OO Ex. besetzt - sonst
übernachten hler 5 000 - 5 0OO f\rB).
Star: Von ¿en geringen Seständ.en Elrd.e Dezember/LntSng Januar (2.8.
8'7á. ttioã"rei ¡.ac[rried 20rSS, . 29:12-. Ffþf . 1-2,E.Iloere,lÞ9rg'l:
iéi,"i"eer, à.1. Hèþetucht grnl_) ttiet während der 1. Kältewe11e
nicãrs''ti¡irs. ¡t ìEl1 . setziå zizug eln,(6.:.n Kstg.'I{) ? 22:1.
ä;;;-ne-iõ-Ti.treió¡rer), 24"1. Raã. 6 (ss.). Die 2. -Kä1tewe1Le
üùãrAá"erteà nunaerte z'.'i. a¡r den tr\rtterpLätzen 1n den Städten
Rado rKstz. und Romanshorn.

Bersflnk:.Dle neuerliche Invasion wurde in unserem-Raum nur unge-
;UËämi;rcurnãn{iãriz 3 0OO am 23.11 . in- Kstz. , (RSo), ^lausende r¡m

¿èñ iO.lZ. bei Steißlingen (R"Thorwarth), 5.000_am ?8.12" Rad.
(ÈSl,-i OOO ur 4.1. übei Kstz. nach SW (BÞo)r.gleichentagg in-He.-.
Àã"'ån etwa uðfnt-Sie1len jeweils 1OO 5OO fliegen_d = Winterflucht
THJTSS). in ¿"r folgenden-Zeit erschienen 3. vermeh¡t an den Fut-
ùã"ófáià"ã, bevölkeiten aber vor aLlem die Buchenwälder auf deul

a
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Bodanrilck (2.8. 12.1 . MindeLsee 1 OOOTSS) und in Hegau (10"1. !"i-
ii""l"à". i OOOTSS). Der schneebedeckte ïtaldboden war auf der Suche
nach Buchecker"'gráßftachig durchwühlt worden und erschlen auf große
Urii"""*tg dunkei statt scñneeweiß. Einen Massenzug nach Norden er-
fã¡t" T.vãit ã 18.5. über Schaffhausen, nachdem a.m Vortag- ln der
Schwelz 5Ocrn Neuschnee gefal-3-en waren - er schätzte vorsj-chtig etne
halbe uillton Vögel-! In-der 2. Märzhälfte auch nochaals trupps an
h¡tterstellen, z.B. Rad.

stmals überwinternd in Rad. an überreich fruchtenden Blr-
Bx. (SS). An anderen Plätzen nr.¡¡ wenige Feststellungen:
î--¡Hi): ' ig-.i. rmmenstaad 1 (ghr.Sraunberge¡) , 29.1 .

1 (PW)r-dort am 24.2. etwa 12 ln Birken (PW).

Gir]-ltz: El
ken: I - 10
6. 1 . ïJoLlr.
Ronanshor'n.

Trupps
6 Rad..

1n Ja¡ruar
24.1. (SS

GrünLlne: Ein Trupp irn E'risk. umfaßte am 25.1. etwa 400 Ex..- IDêhr
æËîiËË-."-ão a"n einzelne" s"¡iãrplätzen êrfaßt wurden (ps). Am

Sch1afplatz 1n Wol-J.r. zählte G.[ an 7.2. 22O.

Öhningenr. Kstz. und
brtrar 20 Oh¡lngen 13
6 Hausener Aach¡ied

tie tzz Auch dlese Art nu tzte den starken Samenansatz der Sirken )
.t an anderen Stellen. Größte

.1. (u1{) 13 Moos 9.2o (Æ)
2.2.

t
SS Im E'risk. ?O tJba

winterer wle in Yor jahr an Birken und Srl-en GKt M.Ðeutsch).

Er1iånzetsLg: Große Gesell-schaften vor 31-1en ln Blrken3 500 Moos
äifttiïfnl, 5o0 Kstz. .^--1é.1-. (RSo), 2?5 Erisk. an 23.1..(ES)'
150 rang"t"¡sårr-;^ 26:1: Gs)-ú"ã ì¡o núe:-nklingen am 24.1 . (tv.
SchümperLin).
Hänfl1ng: Nur einzelne Îrupps puf Ruderal-fläcÞenr-\eÍne sichere U'ber-
ññtrr¡ne: 1O.1. lindau ,5-(ES), 5.2.3odman 25 (SS). I

Berehänfllne: Vom 11.11.
ãffiei a 'em Rhd. (19)
as á3.2. (pw) uttd 2.3. (

(A.u.u.sinon) trs 29.12
. Mösl,icherweise derselb
trl.MüIIerrASt).

Blrkenzeisl-e: Erwähnenswert sind nur uwel Seobachtungen aus Non¡ren-
i¡ffi +l und. 19.2. = 50 (nM).

Schneea¡nmer: In Rhd. ie 1 an 18.11. und' 2.12: (tt.f'9u-enberger) sowie
fro 24.12. (Âqtrpt{). In Arbon am 9.12. (P.lehner) unfl 1n
Ro¡ra¡rshorn a.n 16.12. (P1{) je 1.

Ê ! gEegcsg=Þ gl 
=Usgs 

grgs Eel g:iþlggceg

Selt 1966 werden auf den WVZ-3ögen aucþ,Störungen_vernerkt. Dlese
iero,"rúe wurden bis einschlÍeßllch 1983/84 von R"Speght zusanmen-
g"ãièLft und. nach versehiedenen Krlterien ausg-ewer!.9!..
¡,ei¿er wurde ¿lãã" 5párt" rrstörungen' von manõhen zäÏtlern nicht oder
;i;ñt-sð"ãiártlg genùg ausgefül-rlI qo Èrt 2.3. auf den ZähLstrecken
Rhd. un¿ Scfrweizer Obersee. n"f Záhlerweehsel änderte sieh manch-
ñi-sãrr¡-aá"=tiã-¿fe ZaIú, ¿ér-Störfä]-le, wohl-weg"3 99," unterschled-
liõrtã"- pðiãö"rî"hen trTne"seãs. Trotz dieser Elnéchränkungen ergeben
sich einige gtiltige Aussagen:
il-ltit etia 7ol¿-ãii"" rári" donj-nieren störungen durch Soote sehr

êtarlc, àetðjgi-ã"rcU siörottg"n d.urch-3erufã- und Sportfischer -
in ¿er RegeJ-"ebenfalls fn lõoten - nit knapP 2O4. Ãt 197q taucþt
õãrtf"e"rtïe-einã "ðùe 

¡'orn von Störungen aü-t - .durch Surfer. Sie
nacht rn ¿Ën-lãi"lén-¡a¡rãn hmerhin õis ztt 1296 a]-]-er Störfälle
ãg. Starti-ãtãã"õrrãn- haben d.agegen Störungen durch dle-Jagd.-
Siã splelen nü¡ noch ln wentgei õe¡ieten eine RolLe, zoB...Lg E'rn'

Z. Íã-¿ãi ¡ahreszeitlÍchen Tertõflung dorninieren von den ? ZäTrLmona-
tã jãpier¡¡er tts ttärz .="oi""ããE"taa d.er September mit fast 4096

. (.o,sorASt) 7 tqer-
e YogeL nochmaLs

?

a.
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und der Oktober nit mehr a1s 2O a1ler Störungeno Der Rest ver-
teiLt sich fast gleichmäßig auf dle übrigen 5 Monate. Sine von
zahlreichen Xinzel-erfahrungen her hekan¡rte Zunahme der Stönrngen
iro Uinter ln den Letzten Jahren läßt sich nur fiir Mitte März
deutlich belegen: von 1966 - 1975 gab es 4J registrierte Stör-
fä11e 1n März, von 1975 1984 dagegen 71 !

t. Ðas l,fetter sfiett für die Za}il- der-StörfäIle (vor allen durch
Boote) eine eñtscheidende Ro11e. So gab es Mitte September be1
Sehlechtwetter du¡chschnittlich 22 Störfä11e, bei Schönwetter
dagegen 42! Für den Oktober lauten die entsprechenden Zahlen
14 bzw. 22.

4, Ðie vermutete starke Zu¡ah¡¡e der Störfä11e in den Letzten 15 Jah-
ren läßt sich nur für einzelne Zählstrecken deutlich belegen
(siehe Tabelle). Das liegt vor allern an den eingangs vermerkten
Einschrärrkungen.

Zah.L der StörfäI1e 1 6-1 7 1 -1
enargen

Fr . -Meersbur 64
120
71

Konstanzer 3uc
tö
ht

Ermatingen-Mamroern

au

,/Seerheln 5
9
6

39
R.Specht/SS

Nachtrag zum Rundbrief:
Kornweibe: Soeben kornnt über die Yowa Rad.. ein sehr interessan-
ffiñïnãfund: a].s Nestling beringt 7.7.1984 in Sirurlend,65 44 N'
tot gefunden am 1.2.1985 langenargen.

Der nächste Rundbrief enthält den Sericht über das trrühJah¡ 1985.
l,llr erbitten lh¡e Meldungen bôs spätestens 14.Juni 1985 an

HaraLd Jacoby, 3eyer1estr.22, D-775 Konstanz, Te]. .07551/65635.

t

¡'


